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Justitiarin der Nationalen Anti Doping 
Agentur Deutschland in Bonn 

Dr. Remus Muresan
Senior Associate der Kanzlei Scherrer 
Jenny & Partner in Meilen/Schweiz so-
wie Mitherausgeber der Zeitschrift Causa 
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Prof. Dr. Martin Nolte
Direktor des Instituts für Sportrecht an 
der Deutschen Sporthochschule Köln
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Institution
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Hiermit bestelle ich   Akkreditierung/en.

Hiermit bestelle ich  Studierendenakkreditierung/en.

Ich nehme am 8. Kölner Sportrechtstag nicht teil.

Ich möchte den Betrag gegen eine Bearbeitungsgebühr von 
5 Euro per Rechnung bezahlen.

Ich überweise den Betrag von                       Euro auf folgendes Konto:

Empfänger  Deutsche Sporthochschule Köln

Konto-Nr.  8261400

Bankleitzahl  37020500

Bank  Bank für Sozialwirtschaft Köln

IBAN  DE77370205000008261400

BIC  BFSWDE33XXX

Verwendungszweck 8501 Sportrechtstag, (Name des Teilnehmers)

Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und vertrauensvoll behan-
delt. Nach erfolgreicher Anmeldung (Zahlungseingang) ist ein Widerrufsrecht 
ausgeschlossen. Bei Ausfall des 8. Kölner Sportrechtstages 2016 aus Gründen, 
die Veranstalter und Ausrichter nicht zu verantworten haben, auch bei höherer 
Gewalt und behördlichen Anordnungen, erfolgt keine Rückerstattung des Teil-
nahmebeitrags.

Prof. Dr. Dr. Stefan Schneider
Prorektor Außenbeziehungen und Wis-
sensmanagement der Deutschen Sport-
hochschule Köln sowie Professor am 
Institut für Bewegungs- und Neurowis-
senschaft und dem Zentrum für integra-
tive Physiologie im Weltraum

Dr. Tim Schumacher
Geschäftsführer Recht und Compliance 
der VfL Wolfsburg-Fußball GmbH und 
Rechtsanwalt

Dr. Katharina Stasch 
Leiterin der Leitungseinheit Planung des 
Bundesministeriums der Justiz und für 
Verbraucherschutz in Berlin

Dr. Michael Vesper
Vorsitzender des Vorstandes des Deut-
schen Olympischen Sportbundes sowie 
Mitglied des Aufsichtsrates der Deut-
schen Sporthochschule Köln 

Prof. Dr. Stephan Wassong
Leiter des Instituts für Sportgeschichte 
der Deutschen Sporthochschule Köln

MITWIRKENDE

AKKREDITIERUNG

Anmeldeschluss
02. Dezember 2016

Teilnahmebeitrag
80 Euro  
25 Euro (Studierende gegen Vorlage des 
Studierendenausweises)

Preise für die Teilnahme am Sportrechts-
tag inkl. Tagungsunterlagen und Verkös-
tigung

KONTAKT

E-Mail
sportrecht@dshs-koeln.de

Internet
www.dshs-koeln.de/sportrecht

Telefon
0221-4982-6085

Fax
0221-4982-8145

VERANSTALTUNGSORT

RheinEnergieSTADION
Business Bereich „12. Mann“ (Nordseite)
Aachener Straße 999
50933 Köln

Institut für Staatsrecht

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON

Funktion



PROGRAMM 

10.00-10.20 Einleitung 

 Prof. Dr. Wolfram Höfling, Direktor des Instituts für Staats-
recht der Universität zu Köln

 Prof. Dr. Martin Nolte, Direktor des Instituts für Sportrecht 
der Deutschen Sporthochschule Köln

1. Teil:  Historische, (selbst-)regulative sowie ethisch-
moralische Grundlagen  

10.20-10.50  Governance-Leitlinien im IOC: Ausgewählte historische 
und gegenwärtige Problemfelder im Vergleich 

 Prof. Dr. Stephan Wassong, Leiter des Instituts für Sportge-
schichte der Deutschen Sporthochschule Köln

10.50-11.20  Selbstregulative Maßnahmen des organisierten Sports 
zur Vorbeugung und Bekämpfung korruptiver Praktiken 
im Überblick 

 Dr. Katharina Lammert, Justitiarin der Nationalen Anti Do-
ping Agentur Deutschland

11.20-11.50  Ethisch-moralische Aspekte von Good Governance 

 Prof. Dr. Dr. Stefan Schneider, Professor am Institut für 
Bewegungs- und Neurowissenschaft und dem Zentrum für 
integrative Physiologie im Weltraum an der Deutschen 
Sporthochschule Köln

11.50-12.20  Diskussion 

 Moderation: Prof. Dr. Wolfram Höfling, Direktor des Insti-
tuts für Staatsrecht der Universität zu Köln

12.20-13.30  Mittagspause

2. Teil:  Normative, institutionelle sowie konzeptionelle  
Umsetzung 

13.30-14.00  Neueste Entwicklungen von Good Governance im Welt-
fussball – prinzipielle und statuarische Reformen der 
FIFA 

 Dr. Remus Muresan, Senior Associate der Kanzlei Scherrer 
Jenny & Partner

14.00-14.30   Moderne Compliance-Management-Systeme im deut-
schen Profifußball – dargestellt an der VfL Wolfsburg-
Fußball GmbH 

 Dr. Tim Schumacher, Geschäftsführer Recht und Compliance 
der VfL Wolfsburg-Fußball GmbH

  
14.30-15.00   Good Governance und Arbeitsrecht 

 Prof. Dr. Martin Gutzeit, Inhaber der Professur für Bürger-
liches Recht, Arbeitsrecht und Sozialrecht an der Justus-
Liebig-Universität Gießen

15.00-15.30 Diskussion 

 Moderation: Prof. Dr. Martin Nolte, Direktor des Instituts 
für Sportrecht der Deutschen Sporthochschule Köln

15.30-16.00  Kaffeepause

16.00-17.00 Podium: „Good Governance – Phrase oder Panazee für 
Sport, Sponsoring und Politik?“

 Stephan Althoff, Leiter des Konzernsponsorings der Deut-
schen Telekom AG

 Dr. Katharina Stasch, Leiterin der Leitungseinheit Planung 
des Bundesministeriums der Justiz und für Verbraucher-
schutz

 Dr. Michael Vesper, Vorsitzender des Vorstandes des Deut-
schen Olympischen Sportbundes

17.00-18.00  Kölsch & Currywurst

Die Integrität des Sports ist Grundlage seiner Anerkennung in Staat 
und Gesellschaft. Gefährdungen durch Korruption, Manipulation und 
 Diskriminierung gehören zu den zentralen Herausforderungen des orga-
nisierten Sports. Dessen Maßnahmen insbesondere zur Bekämpfung kor-
ruptiver Praktiken orientieren sich an anerkannten Grundsätzen von Good 
Governance. Sie zielen auf eine erhöhte Transparenz, stärkere Partizipation 
sowie klare Verantwortlichkeiten. Mit alledem befasst sich der 8. Kölner 
Sportrechtstag. Er widmet sich den historischen, selbstregulativen sowie 
ethisch-moralischen Grundlagen und der normativen, institutionellen 
 sowie konzeptionellen Umsetzung von „Good Governance im Sport“.  
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